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erschau Vorschau
plan 4/81 vom April
bringt unter anderem folgende Beiträge:
Energie

dem Bundeshaus

UmWelttechnik

loschen - Technik
U|hwelt
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Neben zahlreichen Artikeln zum
Thema Muba-Sonderschau
Alternativenergie bringen wir von Prof.
P. Fornallaz, ETH Zürich, einen
interessanten Beitrag unter dem Titel
«Wer kann sein Haus mit Sonnenenergie

heizen?» Er erklärt, was
Sonnenenergie ist und wie man mit

Sonnenenergie heizt.

Im Auftrag des Bundesamtes für
Energiewirtschaft soll die eidgenössische

Fachkommission für die
Nutzung der Sonnenenergie (KNS) im

Rahmen einer Untersuchung abklären,

welchen Beitrag die Sonnenenergie

bei einer Versorgungskrise

- Unterbruch der Öllieferungen usw.

- in der Schweiz leisten könnte.
Unser Bundeshauskorrespondent
Bruno Frangi berichtet.

Seit Jahren versucht man, das in der
Bade- und Trinkwasseraufbereitung
als Desinfektionsmittel eingesetzte
Chlor durch andere, ungefährlichere
Chemikalien und Verfahren zu ersetzen.

Heute finden sich einige
Alternativdesinfektionsmittel, die sich bei
der Aufbereitung von Bade- und
Trinkwasser bewährt haben. Trotzdem

bleibt Chlor in vielen Einsatzgebieten

nach wie vor dominierend.

Die Mehrzahl der Menschen stellen
heute hohe qualitative Anforderungen

an das Wohnungsangebot:
Flächenansprüche, Lageansprüche,
Umweltansprüche. Diesen
Wünschen steht nur selten ein
entsprechendes Wohnangebot gegenüber.
Burkhard Bleyer, Diplom-Geograph,
München, leistet einen Diskussionsbeitrag

zur Begründung alternativer
Bauweisen.
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